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DO 29. – SA 31.05.2014 

 MUSIK UND RAUM
Festival Wege der Wahrnehmung

Raum und Musik verhalten sich gewöhnlich wie Verpackung und Inhalt: Der Raum stellt die äussere Hülle 
für das eigentliche Erlebnis, das Hörerlebnis, dar. Der Einfluss von Raum auf die Wahrnehmung selbst  
wird selten thematisiert, dabei kann er auf unterschiedlichste Weise entscheidend sein. In drei Veranstal-
tungen beleuchten Studierende die Symbiose von Musik und Raum. www.hslu.ch/musik-raum

DO 29.05.2014, ab 11.00 h – 17.00 h  
Zivilschutzanlage Utenberg

Sehnsucht.  
Eine musikalisch-performative 
Ausstellung über das Leben  
in einem Bunker.
Zum ersten Mal überhaupt wird dieser 
Ort seine verborgenen und weitläufigen 
Räumlichkeiten für eine Mischung  
aus Aufführung und Installation öffnen. 
Über das ganze Studienjahr hinweg  
haben sich Studierende aus dem 
Bereich Contemporary Music Studies 
unter der Anleitung der Regisseurin 
Christine Cyris mit den Räumlichkeiten 
auseinandergesetzt, um ihr Wesen in 
Musik und Szene umzusetzen. Zwischen 
Gefängnis und Utopie wird die Auf
führung im «Bunker» zu einer existen-
ziellen Reise durch Zeit und Raum.

FR 30.05.2014, 20.00 h 
Südpol Luzern

Werke von John Cage,  
Alvin Lucier, Luigi Nono,  
Kaija Saariaho, Iannis Xenakis, 
Bernd Alois Zimmermann
Für die Komponisten und Komponis-
tinnen dieses Abends stellt Räumlich-
keit auf unterschiedliche Weise eine 
entscheidende Kategorie im Schaffens-
prozess dar. Bei Cage ist es die Zeit, 
die räumlich aufgefasst wird, beim 
Architekten Xenakis die Gestaltung der 
Partitur, bei Nono die persönliche und 
kollektive Erinnerung und bei Lucier der 
jeweilige Raum selbst, der zum me-
taphysischen Mitgestalter der immer 
einzigartigen Hörerfahrung wird.

SA 31.05.2014, 21.30 h  
Neubad Luzern

From Room to Room (UA). 
Eine Musikperformance  
von Maren Kessler im Rahmen 
ihres Master-Abschlusses. 
Das ehemalige Hallenbad bietet  
die spannende Kulisse für eine  
multimediale Aufführung unter der  
Beteiligung von Videokünstlerinnen  
und -künstler der Hochschule Luzern – 
Design & Kunst sowie der Perfor-
merin und Stimmkünstlerin Maren 
Kessler. Das Publikum erlebt ein eigens 
für diesen Raum konzipiertes Musik-
theater.

20.00 h, Vernissage «Zwischenraum». 
Studierende der Hochschule Design & 
Kunst. 

23.00 h, Abschlussparty


